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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redaktions-
schluss für die Woche 18 bereits am 
Freitag, 24. April 2009, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass auf Grund
des Feiertages, „Tag der Arbeit“,
das Rathaus am Freitag, 1. Mai
2009 geschlossen ist.

Ihre
Gemeindeverwaltung

Samstag, 25. April 2009
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr

Eintrittspreise 10 Euro, ermäßigt / Mitglieder 7 Euro .    Vorverkauf bei Fairkauf Rupp, Dorfstraße 
Kartenreservierung und Infos Tel. 07520-914270  oder  www.boku-bodnegg.de

Die von der Presse viel gelobte Flamencotänzerin studierte 
zunächst an der Palucca-Schule in Dresden Bühnen-Tanz. 
Danach arbeitete sie an den Landesbühnen Sachsen, gab diese 
Tätigkeit jedoch zu Gunsten ihrer freiberuflichen Laufbahn als 
Ausdrucks- und Flamencotänzerin 1992 wieder auf. Während 
der folgenden Studienaufenthalte in Spanien vervollkommnte sie 
ihr Können und machte sich durch zahlreiche Theater- und 
Fernsehproduktionen (ZDF, Arte, MDR u. a.) auch international 
einen Namen. Heute arbeitet sie in verschiedenen Flamenco-
Formationen mit renommierten Künstlern wie José Candela 
(voc.), Carmen Fernández (voc.) oder Antonio de Cádiz (git.) 
zusammen.

Fiesta española - Flamenco und mehr
Sabine Jordan & Antonio de Cádiz

Die enge Beziehung zum Flamenco entwickelte der in Deutschland lebende 
Gitarrist durch die aufmerksame Erziehung der aus dem andalusischen 
Cádiz stammenden Großmutter, die selbst Tanzpädagogin war. Er 
absolvierte eine klassische Ausbildung an den Hochschulen für Musik in 
Weimar, Zürich (CH) und Leeds (GB). Seine Aufenthalte in Spanien nutzte 
er, um sich bei so angesehenen Gitarristen wie Agustin de la Fuente, Paco 
Serrano oder Ricardo Mendeville weiterzubilden. Antonio de Cádiz ist 
weltweit einer von wenigen Gitarristen, die Flamenco, klassische Musik und 
Jazz überzeugend zu interpretieren verstehen.
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Ein herzliches Dankeschön

Was wäre Bodnegg ohne seinen wunderschön geschmückten Osterbrunnen?

Dieses Jahr ist er wieder besonders schön geworden mit seinen neuen, sehr
aufwendig und liebevoll bemalten Eiern, bei denen das „Osterbrunnen-Team“
wieder ganze Arbeit geleistet hat. Aber nicht nur der Osterbrunnen wurde
äußerst schön geschmückt, sondern auch das Ensemble um unseren Brotfresser-
Brunnen.

Für dieses Engagement danken wir ganz herzlich, auch im Namen unserer
Bürgerschaft. Wir alle wissen es zu schätzen, dass unser Dorfplatz mit seinen
Brunnen jedes Jahr so frühlingshaft und österlich geschmückt ist.

Nicht versäumen wollen wir es, uns bei den Spendern der vielen Eier und des
Begleitgrüns zu bedanken.



Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 17. April 2009
1. Landessanierungsprogramm

- Einleitungsbeschluss über den Beginn vorbereitender
Untersuchungen im Gebiet „Ortskern“

- Beauftragung der Kommunalentwicklung mit den vor-
bereitenden Untersuchungen und der späteren Durch-
führung 

Von der Gemeinde Bodnegg war im vergangenen Jahr für den
gesamten Bereich „Ortskern“ mit Teilabschnitten der Dorfstraße
und des Kaplaneiwegs ein Antrag auf Aufnahme in das Landes-
sanierungsprogramm (LSP) gestellt worden. Nun hatten die
Bemühungen bereits im ersten Anlauf Erfolg - was nicht selbst-
verständlich ist. Ende März dieses Jahres ging der Zuwen-
dungsbescheid „zur Vorbereitung und Durchführung einer städ-
tebaulichen Sanierungsmaßnahme im Rahmen des Landessa-
nierungsprogramms bei der Gemeindeverwaltung ein. 
Die Zuwendungshöhe liegt bei 60 % und einer absoluten Sum-
me in Höhe von 480.000,-- e. Das bedeutet, dass im Gegenzug
von der Gemeinde Bodnegg 40 % der Investitionssumme getra-
gen werden müssen, was einem Betrag von 320.000,-- e ent-
spricht. Die Gesamtsumme der Investition beträgt somit
800.000,-- e.
Im Vorfeld war von der Landesbank Baden-Württemberg
(LBBW) Kommunalentwicklung GmbH ein Lageplan mit der
Abgrenzung des Sanierungsgebietes „Ortskern“ gefertigt wor-
den. Darin enthalten sind ausgehend von dem Kaplaneiweg und
einem Teil der Dorfstraße öffentliche Grundstücke und Gebäude
wie auch private. 
Umgesetzt werden sollen die baulichen Maßnahmen nach den
Vorgaben des Landessanierungsprogramms bis 2017; eine Ver-
längerung um zwei weitere Jahre ist jedoch möglich. 
Kommunalberater Siegfried Böck von der LBBW Immobilien
GmbH erläuterte dem Gremium das weitere Vorgehen in der
Sache: 
Um das Verfahren zügig voranbringen zu können, sei nun ein
Beschluss des Gemeinderates über den Beginn der vorberei-
tenden Untersuchungen nach dem Baugesetzbuch notwendig. 
Im Anschluss daran müssten auch die privaten Grundstücksei-
gentümer gefragt werden, ob sie mit ihrer Aufnahme in das
Sanierungsgebiet einverstanden seien, oder ob sie daran nicht
partizipieren wollten. Grundsätzlich gebe es bei einer Aufnahme
in das Sanierungsgebiet steuerliche Vorteile mit Sonderab-
schreibungen bei Investitionen. Darüber hinaus könne ihnen,
müsse aber nicht, eine gemeindliche Förderung gewährt wer-
den. Im Gegenzug seien die privaten Eigentümer an die Inhalte
der Sanierungssatzung gebunden. Diese Bindung bestehe bis
zum Abschluss des Sanierungsprogramms in der Gemeinde.
Auch andere Eigentümer, deren Aufnahme in das Sanierungs-
programm jetzt nicht vorgesehen sei, könnten im Rahmen der
anlaufenden vorbereitenden Untersuchungen noch einen Auf-
nahmeantrag stellen, der dann geprüft werden müsse. 
Nach dem Beschluss über die Sanierungssatzung sei das
Gebiet fest umrissen; eine Gebietsänderung wäre dann nur noch
im Rahmen einer aufwändigen Satzungsänderung möglich. 
Was die Investitionen angehe, so würden nach dem Landessa-
nierungsprogramm an Gebäuden – privaten Gebäuden  nur
grundlegende Sanierungen - auch mit energetischer Wirkung
gefördert.
Nach einer umfassenden Beratung fasste der Gemeinderat
folgende einstimmigen Beschlüsse:
1. Der Bereich Ortskern wurde nach den Ergebnissen der

Grobanalyse der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung
GmbH vom September 2008 als vorläufiges künftiges Sanie-
rungsgebiet  ermittelt.

2. Für dieses Gebiet wird der Beginn vorbereitender Untersu-
chungen und die Einholung entsprechender Stellungnahmen
im Sinne des § 141 Baugesetzbuch (BauGB) festgesetzt.

3. Das Untersuchungsgebiet umfasst – wie vorgelegt und
besprochen – den in dem beiliegenden Plan vom August
2008 gekennzeichneten Bereich.

4. Dieser Beschluss wird – einschließlich eines Plans mit der
Gebietsabgrenzung – ortsüblich über das Mitteilungsblatt

der Gemeinde Bodnegg bekannt gemacht. In der Bekannt-
machung wird auf die Auskunftspflicht nach § 138 BauGB
hingewiesen.

5. Dem Vertrag über die Vorbereitung und Durchführung städ-
tebaulicher Sanierungsmaßnahmen (Vorbereitungs- und
Durchführungsvertrag) wird zugestimmt. 

2. Bausachen 
Errichtung eines Stallgebäudes, Erneuerung der bestehenden
Scheune mit Anbau eines Schwimmbades in Neuhaus 1
Für die Genehmigung und Verwirklichung dieser Maßnahmen
gelten die baurechtlichen Reglungen für den Außenbereich. Ein-
stimmig erteilte das Gremium dazu das Einvernehmen, nach-
dem sich keine öffentlichen Belange zu erkennen gaben, die den
Antragsinhalten entgegenstehen würden. Das Einvernehmen
wurde jedoch mit dem Vorbehalt verbunden, dass von Seiten der
Fachbehörden keine unüberwindbaren Forderungen aufgestellt
werden. 

3. Ersatzbeschaffung eines Schneepflugs
Der Schneepflug an dem Lkw des Lohnunternehmers Gebhard
Maier, Hochholz ist zwischenzeitlich 22 Jahre alt und zeigt
erhebliche Verschleißerscheinungen. Eine grundlegende Repa-
ratur wäre völlig unwirtschaftlich und deswegen sind zwei Ange-
bote über eine Ersatzbeschaffung eingeholt worden:
Von der Fa. Wohlgschaft, Ravensburg, ist ein Mehrschar-
Schneepflug TARRON MS 34.1 der Marke Schmidt zum Preis
von 14.900,-- e abzüglich 3% Frühbezugsrabatt und 2% Skon-
to angeboten worden.
Ein weiteres Angebot kam von der Fa. Küpper-Weisser über
einen Mehrschar-Feder-Schneepflug MF 3.5 desselben Unter-
nehmens zum Preis von 15.155,14 e.
Einstimmig wurde von dem Gemeinderat beschlossen, das gün-
stigere Angebot der Fa. Wohlgschaft, Ravensburg, einschließ-
lich Frühbezugsrabatt und Skonto anzunehmen. 

4. Konjunkturpaket II
- Festlegung der Maßnahmen – 

Die Bundesregierung spricht bei dem Konjunkturpaket II von der
größten Maßnahme in der Geschichte der Bundesrepublik
Deutschland. Insgesamt werden 50 Milliarden Euro aufge-
wendet, um die Finanzkrise einzudämmen. 
Kernstück sind 16,9 Milliarden Euro, die in die Sanierung von
Schulen und Hochschulen fließen sollen, in die Sanierung von
Verkehrswegen und in die von öffentlichen Gebäuden. Zehn Mil-
liarden Euro sollen in kommunale Investitionen fließen. Die Län-
der legen noch einmal 3,3 Milliarden obendrauf. Mindestens die
Hälfte davon soll noch dieses Jahr ausgegeben werden. 
Nach der Ausgestaltung des Konjunkturpaketes II durch die Lan-
desregierung erhalten Gemeinden in unserem Bundesland als
„Bildungspauschale“ 245,-- e für jedes Kindergartenkind und
jeden Schüler. Die damit verbundenen Investitionen müssen
einen energetischen Schwerpunkt haben und darüber hinaus mit
weiteren 25 % Finanzmitteln der Gemeinden finanziert werden,
die nicht schon in einem Haushaltsplan abgesichert sind. 
Außerdem erhalten Gemeinden eine Infrastrukturpauschale von
10,-- e pro Einwohner.  Auch hier muss die sich daraus erge-
bende Gesamtsumme mit weiteren 25 % von Seiten der
Gemeinde ergänzt werden und ebenso einen energetischen
Schwerpunkt haben. 
Einschließlich dem Eigenanteil von 25 % stehen der Gemeinde
aus der Bildungspauschale insgesamt 339.000,-- e und aus der
Infrastrukturpauschale 41.500,-- e zur Verfügung.
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde von dem Gemeinderat
einstimmig beschlossen, in die Förderanträge folgende konkre-
ten Maßnahmen einzubeziehen:
Bildungspauschale:
Mit den Förderbeträgen aus der Bildungspauschale werden das
Tagesheim des Bildungszentrums, das Realschulgebäude und
der Kindergarten St. Martinus energetisch saniert. Weiter  wer-
den in das Förderprogramm der Umbau der Werkräume des
Realschulgebäudes und Ausstattungsgegenstände der Förder-
schule einbezogen. 
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Infrastrukturpauschale:
Die Infrastrukturpauschale soll zum einen für die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung Verwendung finden. Dabei geht es um den
Austausch der noch alten 73 Leuchten einschließlich Leuchtmittel. 
Ferner soll die Sporthalle einen behindertengerechten Zugang
erhalten und die Infrastruktur des öffentlichen Personennahver-
kehrs mit neuen Fahrradständern verbessert werden.
Mit diesen Inhalten  können die Förderanträge rechtzeitig beim
Regierungspräsidium in Tübingen eingereicht werden. 

5. Photovoltaikanlage Sporthalle - Versicherung
Ein umfassender Versicherungsschutz sowohl für uns persönlich
als auch für sächliche Gegenstände ist in der heutigen Zeit auch
aus haftungsrechtlichen Gründen heraus unverzichtbar geworden. 
Ein solcher umfassender Versicherungsschutz wird auch für die
auf dem Dach der Sporthalle installierte Photovoltaikanlage
benötigt, die demnächst ans Netz geht.
Dazu gehören zum einen eine Haftpflichtversicherung, eine
Erhöhung der schon bestehenden Gebäudeversicherung auf-
grund der Werterhöhung durch die Photovoltaikanlage und eine
Elektronikversicherung. Die Elektronikversicherung übernimmt
die Haftung von Schäden, die von der Gebäudeversicherung
nicht abgedeckt werden und leistet einen finanziellen Ausgleich
bei einem vorübergehenden Nutzungsausfall der Anlage. 
Es wurde von dem Gemeinderat einstimmig beschlossen, alle
diese notwendigen Versicherungen bei der günstigsten Bieterin
der WGV-Versicherung abzuschließen. 

6. Beschluss über die Zulässigkeit von Wahlwerbung für
die Wahl des Gemeinderats, der Europawahl und der
Bundestagswahl 

Wahlwerbung steht in unmittelbarem Zusammenhang mit Art. 3
GG. Danach ist Gleiches gleich und Ungleiches ungleich zu
behandeln.
Würde einer politischen Gruppierung oder Partei erlaubt, in dem
Mitteilungsblatt der Gemeinde Bodnegg als öffentliche Einrich-
tung Wahlwerbung zu veröffentlichen, müsste das auch allen
anderen Parteien, die daran interessiert sind, genehmigt werden.
Um das gemeindliche Mitteilungsblatt auch in Wahlkampfzeiten
soweit wie möglich neutral zu halten, wurde von dem Gemein-
derat auf Vorschlag der Gemeindeverwaltung beschlossen, kei-
ne Wahlwerbung von Parteien und politischen Gruppierungen
mit subjektiven Elementen, Slogans, ... zuzulassen. 
Zugelassen wird jedoch eine absolut objektive und wertneutrale
Präsentation der Bewerberinnen und Bewerber für die Wahl des
Gemeinderats in der Gemeinde am 07. Juni 2009 auf einer Son-
derseite, die etwa 3 Wochen vor der Wahl dem Mitteilungsblatt
beigelegt wird.  
Zugelassen wird auch der wertneutrale Hinweis von Parteien
und politischen Gruppierungen auf politische Veranstaltungen.
Zu einer lebendigen Demokratie gehören nicht nur Meinungsbil-
dungsfreiheit sondern als dessen Voraussetzung auch Informa-
tionsfreiheit. Deswegen wurde für den objektiven Hinweis auf
entsprechende Veranstaltungen ebenso grünes Licht gegeben. 

7. Zinsfestsetzung für einen Kommunalkredit
Für einen Kommunalkredit bei der Kreissparkasse Ravensburg
ist die Zinsbindung abgelaufen. 
Von der Gemeindeverwaltung sind  deswegen neue Kreditange-
bote eingeholt worden.
Auch hier kam das günstigste Angebot wieder von der Kreis-
sparkasse Ravensburg. 
Einstimmig wurde von dem Gemeinderat beschlossen, dieses
Angebot anzunehmen.

Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
Sitzung der Verbandsversammlung
Am

Montag, den 27. April 2009,
findet um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in Grünkraut
eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Gullen statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
TOP 1: Verpflichtung von Stellvertretern der in die Verbands-

versammlung gewählten weiteren Vertreter der Mit-
gliedsgemeinden (Gemeinderäte).

TOP 2: Feststellung der Jahresrechnung 2008 
TOP 3: Aufstellungsbeschluss zur Teiländerung des Flächennut-

zungsplanes 2010 im Bereich des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes “Klinik Wollmarshöhe” in Bodnegg

TOP 4: Aufstellungsbeschluss zur Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes 2010 im Bereich des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes "Stockenhof" in Waldburg

TOP 5: Bekanntgaben
TOP 6: Sonstiges, Wünsche und Anfragen.

Nach der Öffentlichen Sitzung findet eine Nicht-Öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt.

Grünkraut-Gullen, den 15. April 2009
gez. Christof Frick, Verbandsvorsitzender

ZWECKVERBAND HASLACH-
WASSERVERSORGUNG
NEUKIRCH
Wichtige Information Ihrer Wasser-
versorgung

Im Falle einer Störung außerhalb der Geschäftszeiten (z.B.
Rohrbruch o.ä.) rufen Sie bitte die

Telefonnummer 07528-920960
an und hinterlassen Sie Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre
Telefonnummer sowie die Art der Störung. Der Entstörungs-
dienst wird verständigt und ruft Sie umgehend zurück.
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch
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Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss über den Beginn vorbereitender Untersu-
chungen im Gebiet "Ortskern Bodnegg" nach § 141
Abs. 3 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in öffentlicher
Sitzung am 17.04.2009 die Durchführung vorbereitender
Untersuchungen nach § 141 BauGB im Gebiet "Ortskern
Bodnegg" (siehe im nachfolgenden Abgrenzungsplan vom
August 2008 schwarz gestrichelt umrandet) beschlossen.

Die Durchführung der vorbereitenden Untersuchungen dient
der Gewinnung von Beurteilungsgrundlagen für die förmli-
che Festlegung des Sanierungsgebietes "Ortskern Bod-
negg".

Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder
zur Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäude-
teils Berechtigte sowie ihre Beauftragten sind verpflichtet,
der Gemeinde oder ihren Beauftragten Auskunft über die
Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der
Sanierungsbedürftigkeit eines Gebiets oder zur Vorberei-
tung oder Durchführung der Sanierung erforderlich ist. Bei
einer Verweigerung der Auskunftspflicht kann ein Zwangs-
geld nach § 208 BauGB angedroht und festgesetzt werden
(§ 138 Abs. 1, 4 BauGB).

Bodnegg, 20.04.2009

gez. Christof Frick
Bürgermeister



Aufnahme in das Landessanierungsprogramm
mit dem Bereich "Ortskern" in Bodnegg 
- lnformationen für die betroffene Bürgerschaft -
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um die Bürgerschaft zum Thema "Landessanierungsprogramm"
bereits frühzeitig zu unterrichten bzw. zu informieren, möchten
wir Ihnen das weitere Vorgehen bzw. die nächsten Schritte im
Verfahrensablauf zu diesem Förderprogramm des Landes kurz
darstellen. 
Die Gemeinde ist nach nur einmaliger Antragstellung mit dem
Sanierungsgebiet "Ortskern" in das Landessanierungspro-
gramm 2009 des Landes Baden-Württernberg aufgenommen
worden. 
Die Aufnahme unserer kleinen Gemeinde in dieses Programm
hat zur Folge, dass in einem Zeitraum von 8-10 Jahren mit
einem derzeitigen Gesamtfördervolumen in Höhe von 800.000
Euro (> wovon die Gemeinde selbst einen 40 % igen Eigenan-
teit zu tragen hat) die Umgestaltung und Erneuerung des Orts-
kernes von Bodnegg vorgenommen werden kann. Die entspre-
chenden Gelder können für öffentliche Maßnahmen (> Gebäu-

de, Straßen, Plätze etc.) eingesetzt werden; es können aber
auch private Eigentümer für bestimmte Maßnahmen an ihren
Gebäuden Förderungen erhalten 
Um die Fördermittel des Landes entsprechend einsetzen zu kön-
nen, sind aber im Vorfeld noch entsprechende gesetzliche Vor-
gaben und Auflagen zu erfüllen, bevor der endgültige Start-
schuss für die Ortskernsanierung gegeben werden kann. 
Der Gemeinderat hat dazu, wie es das Baugesetzbuch vor-
schreibt, für einen abgegrenzten Bereich im Ortskern als ersten
Schritt am 17.04.2009 den Einleitungsbeschluss für die Durch-
führung der sogenannten Vorbereitenden Untersuchungen
gefasst. 
Ziel der Sanierung in diesem Gebiet, dessen Abgrenzung im
anschließenden Lageplan nochmals dargestellt ist, soll insbe-
sondere die Aufwertung/Attraktivierung des Ortskernes, die Um-
und Neugestaltung der öffentlichen Straßen- und Platzbereiche,
die Modernisierung und Instandsetzung der vorhandenen Bau-
substanz sowie die Neuordnung von Grundstücken sein. 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Umsetzung dieser Ziele ist
eine eingehende Analyse des Untersuchungsgebietes. Diese

Seite 6 Freitag, den 24. April 2009 Bodnegger Mitteilungen



sogenannten "Vorbereitenden Untersuchungen" nach dem Bau-
gesetzbuch haben einmal die Aufgabe, den Gebäude- und Woh-
nungsbestand im Gebiet hinsichtlich der baulichen Beschaffen-
heit zu erfassen und zu untersuchen, ob entsprechende Miss-
stände und Mängel vorliegen, die eine Sanierung und Aufwer-
tung das Gebietes notwendig machen. 
Gleichzeitig sollen im Rahmen dieser Untersuchung möglichst
alle Grundstücks- und Gebäudeeigentümer zu ihrer Einstel-
lung/Mitwirkungsbereitschaft zur beabsichtigten Sanierung
befragt werden. 
Dabei können sich in diesem Stadium der Voruntersuchungen
auch noch Gebäudeeigentümer melden, die derzeit außerhalb
des jetzt abgegrenzten Untersuchungsgebietes, aber in unmit-
telbarer Nähe des Gebietes liegen. Gegebenenfalls können sol-
che, einzelnen Eigentümer, sofern die Voraussetzungen vorlie-
gen, noch in das spätere Sanierungsgeblet rnit aufgenomrnen
werden. 
Die notwendigen Befragungen werden von der Gemeindever-
waltung per Post durchgeführt werden. Wir werden Sie über den
Beginn der Befragungsaktion rechtzeitig informieren. 
Die Ergebnisse der Befragungen werden dann ausgewertet. Lie-
gen alle Ergebnisse vor, werden die Sanierungsziele in einem
Untersuchungsbericht festgelegt. Der Gemeinderat entscheidet
dann über die Inhalte dieses Berichtes und legt im Anschluss
das neue Sanierungsgebiet und seine endgültige Abgrenzung
über eine Sanierungssatzung fest. 
Dies ist dann der Startschuss für die Ortskernsanierung in Bod-
negg

Christof Frick
Bürgermeister
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ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG

- Eingeschränkte Öffnungszeiten im Hallenbad -

Ab der 15. Kalenderwoche ist das Hallenbad Bodnegg
für den öffentlichen Badebetrieb nur noch am

Mittwoch und Donnerstag von 18.00 - 21.00 Uhr

geöffnet!

Diese Regelung gilt vom 8. April bis 21. Mai 2009.

Anschließend machen wir Sommerpause!
Die Öffnungszeiten ab Herbst 2009 werden wir

in den Mitteilungsblättern veröffentlichen.

Wir danken für Ihren Besuch und Ihr Verständnis!

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge-
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
06.05.2009

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WWWW oooo cccc hhhh eeee nnnn mmmm aaaa rrrr kkkk tttt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg
Schnittblumen u. Gestecke Monika Murany u. Carmen Hofer

Messer-Schleifservice M. Mohr, Berg-FN – das nächste Mal auf dem Wochenmarkt 
- Freitag, 24. April
- Freitag, 22. Mai
- Freitag, 04. Juli
Geschliffen wird alles rund um´s Haus:
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- u. Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, ... Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähermesser, ... 
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Liebe Eltern,

die Gemeinde Bodnegg möchte in diesem Jahr eine qualifizierte Kinderbetreuung
während der Sommerferien anbieten. Dieses Angebot richtet sich an alle Eltern
deren Kinder die Bodnegger Grundschule besuchen.

Geplant sind zwei Betreuungsabschnitte vom 30.07.2009 bis 07.08.2009 und
31.08.2009 bis 11.09.2009, jeweils vormittags von 7.30 – 13.00 Uhr.
Tagesmeldungen sollen ebenfalls möglich sein.

Für die Betreuung werden folgende Beiträge erhoben:

Woche Tag
1 Kind 40,00 € 8,00 €
2. Kind
3. Kind
4. Kind

30,00 €
20,00 €
10,00 €

6,00 €

Kinder von
Alleinerziehenden jeweils

25,00 € 5,00 €

Da die Betreuung nur bei einer ausreichenden Anzahl von Anmeldungen
zustande kommen kann, bitten wir alle interessierten Eltern, den unteren
Abschnitt bis spätestens 15. Mai 2009 ausgefüllt im Rathaus abzugeben.

�---------------------------------------------------------------------------------

Ferienbetreuung 2009

Ich melde
(Name des Kindes / der Kinder

verbindlich zur Ferienbetreuung 2009 vom bis

an. Mein/e Kind/er ist/sind Jahre alt.

Name der Eltern:

Anschrift:

Telefon:

(Datum) (Unterschrift)

�---------------------------------------------------------------------------------



Monat Januar und Februar 2009
Geburt
15. Januar 2009 Charlotte Schlieder

Sterbefälle:
1. Januar 2009 Maria Keller, geb. Eisenbach
3. Januar 2009 Josef Spieß
9. Januar 2009 Irmgard Baier
14. Januar 2009 Pauline Dürr, geb. Stärk
18. Januar 2009 Katharina Reiser, geb. Behr
22. Januar 2009 Anna Maria Koltfärber, geb. Günkinger
31. Januar 2009 Paula Schweineberger, geb. Maier
17. Februar 2009 Otto Stützle

Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:

Kleidung
• Kinderjacke, Außenseite royal-/hellblau gummiert, Innen-

futter royalblaues Fleece. Gr. 110/116, in Baltersberg gefun-
den

• weißer Kinderfausthandschuh mit blauer Blumensticke-
rei (bei der Raiba liegen geblieben)

• Schwarz/beige Jacke Kappa mit Innenjacke Gr. S/M (bei
der Halloweenparty liegen geblieben)

• Blaue Windjacke TCM (bei der Halloweenparty liegen geblie-
ben)

• Sweat - Jacke mit Kapuze, blau-rot, bei der Linde am Rat-
haus liegen geblieben
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Wertstoffannahme: 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten am Samstag, 25. April 2009, von
8.00 - 12.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird
von der Blutreitergruppe durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 9. Mai in Regie des Schützenclubs
- Samstag, 23. Mai in Regie des Männergesangvereins 
- Samstag, 06. Juni in Regie der Kolpingfamilie

Leerung Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert. Eine Regelmäßigkeit geht dabei zwar auf den ersten
Blick verloren, besteht aber dennoch fort.  
Es gilt folgender Abfuhrplan:  
Mai: Montag, 18. Mai 
Juni: Montag, 15. Juni 
Juli: Montag, 13. Juli 
August: Montag, 10. August 
September: Montag, 7. September 
Oktober: Montag, 5. Oktober 
November: Montag, 2. u. Montag, 30. November 
Dezember: Montag, 28. Dezember 
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. 
Dennoch müssen alle Papiertonnen jeweils montags ab 6.00
Uhr bereitstehen.  

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 25. April, von
14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 29. April 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos 
Samstag, 9. Mai 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 13. Mai 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 23. Mai 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 27. Mai 18.00 - 20.00 Uhr in
Kerlenmoos

A  B  F  A  L  L

                  Ihr
Abfallberater

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Siemens Einbauküche ohne Elektrogeräte Tel. 6710

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Standesamtliche
Nachrichten

Fundamt



Schmuck
• Ring Edelstahl (Parkplatz vor Christina’s Blumenstube

gefunden)
• Glasperlenkette (Parkplatz Mörikestraße gefunden)

Schlüssel
• Winkhausschlüssel mit blauem Halsband im Pfarrweg

gefunden (18.02.2009)

Sonstiges
• Lesebrille Metallgestell lila mit Etui am Samstag 21.02.09

auf dem Dorfplatz gefunden
• Kleiner weißer Teddybär auf dem Skaterplatz gefunden
• Kindergeldbörse Textil mit Aufschrift Pimboli in der Uhland-

straße gefunden
• Silbernes Messer (Wald zwischen Amselweg/Tettnanger Str.)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Zimmer 14
melden.

Verband der Klein-und Obstbrenner
Südwürttemberg/Hohenzollern 
Prämierung von Obst- und Kornbränden, Spirituosen und
Likören 2009 
Abgabetermin der Proben vom 20.-27. April. Abgabe bei Ihrem
Bezirksvorsitzenden oder dessen Beauftragten. Preis pro Probe
25 Euro. 
Wir bitten um rege Teilnahme! 
Claudia Metzler
-Vorsitzende-
Tel. 07520/91100 

Feuerbrandbekämpfung mit
streptomycinhaltigen Mitteln wieder möglich!
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit beim
Kernobst ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- und Rode-
maßnahmen auch im laufenden Jahr wieder mit den streptomy-
cinhaltigen Mitteln Strepto oder Firewall 17 WP möglich. Ent-
sprechend einer Verfügung der Regierungspräsidien sind beide
Mittel jedoch nur im Erwerbsanbau und in Vermehrungsbestän-
den von Kernobst erlaubt, nicht aber in Streuobstanlagen und im
Haus- und Kleingarten. Voraussetzung für den Erwerb und die
Anwendung der beiden Spritzmittel ist ein Berechtigungsschein,
den die Obstbauern auf Anforderung bei den zuständigen Land-
wirtschaftsämtern erhalten. Erlaubt sind maximal 2 Anwendun-
gen während der Kernobstblüte.
Beide jetzt wieder zugelassenen Mittel sind zwar für Bienen
ungiftig, schreibt die Obstbauberatung des Landkreises in ihrer
Pressemitteilung, dennoch sind die Obstbauern verpflichtet, die
Imker etwa 8 bis 14 Tage vor einer beabsichtigten Behandlung
mit Strepto oder Firewall 17 WP zu informieren. Die Obstbauern
haben zudem die Anwendung dieser Mittel zu dokumentieren;
parallel dazu wird wie in den Vorjahren wieder ein Honigmonito-
ring durchgeführt.
Wie aus der Pressemitteilung von Obstbauberater Erwin Mozer
weiter hervorgeht, werden die aktuellen Anwendungstermine
während der Blüte mithilfe von Prognosemodellen berechnet
und über die telefonischen Ansagedienste der Landratsämter
bekannt gegeben. 

Und wieder lockt der Regio-Schmecker
Punkte für Geschmack, Qualität und Herkunft
Im Rahmen des Landesprojektes PLENUM schreibt die PRO
REGIO GmbH zum siebten Mal den Wettbewerb „Regio-
Schmecker“ aus. Prämiert werden geschmacklich und qualitativ
herausragende Produkte aus der Region. Bewerben können
sich bäuerliche Erzeuger sowie Verarbeiter wie Bäckereien oder
Metzgereien aus dem Landkreis Ravensburg. Neben den Kate-
gorien „Bauernprodukt“ und „ Aus Meisters Hand“ wird ein Son-
derpreis für besonders naturschutzgerechte Erzeugung verlie-
hen. Unterstützt wird der Wettbewerb vom Lebensmittelunter-
nehmen Feneberg. 
Alle Arten veredelter Produkte wie Käse, Wurst- und Backwaren,
Säfte oder auch Honig können bis zum 30. April zum Wettbe-
werb angemeldet werden. Die Zulassungskriterien sehen unter
anderem artgerechte Tierhaltung und eine naturschonende Wirt-
schaftsweise vor. Weder Produkte mit Geschmacksverstärkern
und Aromen noch mit genmanipulierten Rohstoffen oder Zutaten
sind zugelassen. Eine Jury wird im Juni die eingereichten Pro-
dukte verkosten. Die Siegerehrung findet im September im Rah-
men der PLENUM-Jahrestagung statt. Ausschreibung und
Anmeldeformular sind bei der PLENUM-Geschäftsstelle (Tel.
0751/85-9677, Mail plenumprak@landkeis-ravensburg.de)
erhältlich.
„Produkte von hier gehören zu dem, was unsere Region aus-
macht. Das wollen wir herausstellen.“, beschreibt Markus Zipf
von der PRO REGIO den Wettbewerbsgedanken. Dabei gehe
es auch darum, den Kunden Orientierungshilfe beim Einkauf zu
geben.
Im vergangenen Jahr konnte die schwäbische Apfelmosttorte
von der Schmalegger Bäckermeisterin Susanne Pfisterer die
Jury genauso überzeugen wie der Hofcamembert der Käserei
Schele aus Schnaidt, das Schlehen-Gelee der Bad Waldseeerin
Marion Bohner und ein Ochsenrauchfleisch von Rupert Kimpfler
aus Argenbühl. Zusätzlich erhielt der Amtzeller Schäfer Gebhard
Broger für seinen Lammschinken den Sonderpreis für die beson-
ders naturschonende Fleischerzeugung. „Alles Produkte, die
man getrost als Premium-Produkte bezeichnen kann und die
durch ihre geschmackliche und handwerkliche Qualität absolut
überzeugen“, schwärmt Zipf. Der Wettbewerb habe den Sieger-
produkten zu einem deutlich höheren Absatz verholfen.

Termine im Monat April 2009

Dienstag, 28. April 2009
Gut hören – eine Lebensqualität im Alter
Der Vortrag von Akustikermeisterin Gabriele Tränkle beginnt
um 14.00 Uhr im Saal unter dem Kindergarten St. Martinus.

Singen/Volkstanz 
Dienstag, 05. Mai 2009
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer
Leitung: Lisa Hummel Tel. 2120
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Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Seniorenprogramm



Radler Gruppe wird wieder AKTIV !!
Radlerfans sind jederzeit willkommen
Donnerstag, 07.05.2009 mit Verladen
Donnerstag, 21.05.2009 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Strecke beträgt 20 – 25 km
Möglichkeit zum Verladen ist gegeben
Info bei G. Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch 14:30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 25.04.2009
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1
Sonntag, 26.04.2009
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
St.-Jodoks Apotheke, Ravensburg, Eisenbahnstraße 18 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Beckerscheapotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Freitag, 25.04.2009/Samstag, 26.04.2009
T. Rieker und G. Bohnenberger, Tel. 0751 96696
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. 07529/855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

zum Seniorennachmittag am Dienstag, 28. April,
14.00 Uhr, im Saal unter dem Kindergarten St. Mar-
tin. 

Nach Kaffee/Kuchen (ab ca. 15.00 Uhr) Vortrag von
Akustikmeisterin Gabriele Tränkle, Wangen

Frau Tränkle informiert über
die Bedeutung des Hörens
die Auswirkungen einer Hörstörung
die Funktion moderner Hörgeräte und
den Weg zum Hörgerät.

•              •              •

am Dienstag, 12. Mai (ganztags). 

Wir besuchen vormittags die Blumeninsel Mainau
(gemütlicher Rundgang) und fahren am Nachmittag
via Überlingen nach Lippertsreute zum Hof Neu-
haus. Dort machen wir eine idyllische Fahrt mit dem
Apfelzügle durch Wiesen, Felder und Obstplanta-
gen. Zum Abschluss gibt es Deftiges und Leckeres
vom Hof. 

Abfahrt: 9.00 Uhr, Parkplatz am Sportplatz,
Rückkehr: gegen 19.30 Uhr, Parkplatz am Sport-

platz.
Reisepreis: Euro 29,50 (darin sind enthalten Bus,

Fähre, Eintritt Mainau sowie Apfelbahn
inkl. reichhaltigem Bauernvesper mit
Getränken).

Anmeldung: bis spätestens Mittwoch, 6. Mai, bei
Frau Rheinländer, Telefon 924820.

Das Seniorenteam



Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417
Gerti Segelbacher, Telefon 2422

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 9207-44
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für Orgelsanierung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Bitte Spendenzweck Orgelsanierung angeben.
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!
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FÜREINANDER - MITEINANDER
Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Herr Elmar Kuhn am Mittwoch, 11.00 - 12.00 Uhr, 

in Grünkraut
Herr Harald Mielich am Donnerstag, 9.00 - 10.00 Uhr, 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Montag, 27. April, 19.30 Uhr, Glaubenskurs „Komm und sieh“
mit H. Pfarrer Leo Tanner im Pfarrstadel Grünkraut.

Im Pfarrbüro sind handgeknüpfte Jade-Rosenkränze aus Birma
zum Preis von 10,00 Euro in verschiedenen Ausführungen
erhältlich.

Probetermine unserer Chöre: 
Die Chorprobe der Schola ist für die gesam-
te Dauer des Glaubensseminars „Komm und
sieh!“  mit Herrn Pfarrer Leo Tanner immer
am Donnerstag um 20.00 Uhr im Musiksaal
der Realschule.

Scholaprobe am Donnerstag im Musiksaal der Realschule um
20.00 Uhr    
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9 (Grundschule) um
20:00 Uhr                         
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Tag der Ewigen Anbetung am Freitag, 24. April 2009 
in Bodnegg
Liebe Kirchengemeindemitglieder,
Wir beginnen den Tag der Ewigen Anbetung mit dem Schüler-
gottesdienst um 7.45 Uhr und der Aussetzung des Allerheiligsten
an die sich die Anbetungsstunden anschließen, die von den ein-
zelnen Gruppen ganz unterschiedlich mit Gebet und Lobpreis,
Zeiten der Stille, Liedern gestaltet werden.
Der Tag der Ewigen Anbetung kommt dem Anliegen des medita-
tiven Betens in einem hohen Maß entgegen, nach dem sich heu-
te viele Menschen sehnen. Wir beschließen den Tag der Ewigen
Anbetung um 17.30 Uhr mit einer Eucharistischen Andacht mit
dem feierlichen Sakramentalen Segen und um 18.00 Uhr mit der
Heiligen Messe.
Alle Gläubigen unserer Gemeinde, alle Mitchristen, die sich nach
einer meditativen Form des Gebets sehnen, sind ganz herzlich
zur Mitfeier eingeladen.
Die einzelnen Betstunden enden bzw. beginnen jeweils zur voll-
en Stunde.
Möge durch den Tag der Ewigen Anbetung reicher Segen auf
unsere Gemeinde, unsere Familien und Sie alle herabkommen.
Das wünscht Ihnen,
Ihr Pfarrer Michael Stork

Samstag, 2. Mai 2009 19.00 Uhr Vorabendmesse Glaubens-
zeugnis von Repetent Michael Estler vom Wilhelmsstift in Tübin-
gen. Die Kath. Frauenbundgruppe Bodnegg sammelt vor der Hl.
Messe für das Müttergenesungswerk. Für Ihre Spende herzli-
chen Dank im Voraus.

Freitag, 24. April
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Simon Pfender - Christoph Buchmann
Dennis Rischka - Emanuel Kocheise

17.30 Uhr Schlussandacht
Judith Madlener - Rebekka Gebert
Dagmar Waggershauser - Anna Gmünder
Simona Toschka - Philipp Schupp

18.00 Uhr Heilige Messe mit Weggottesdienst
Andrea Wiedmann - Simone Wiedmann
Laura Gebert - Dominik Götz
Jonathan Binetsch - Emanuel Kocheise

Samstag, 25. April
13.30 Uhr Brautmesse
Carolin Heine - Valerie Fuchs
Julian Nester - Alice Pfender
Anna-Maria Kunz - Nicole Vogelsang

Sonntag, 26. April
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Marius Leuthold - Luisa Leuthold
Natascha Geßler - Lisa-Sophie Kramer
Leonie Müller - Ruth Sterk

Freitag, 01. Mai
9.00 Uhr Heilige Messe
Leonie Glauner - Peter-Lukas Gebert
Lena Müller - Vera Peuker
Pia Zengerle - Christina Zengerle
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Gottesdienste St. Theresia in Rosenharz
Sonntag, 26. April
10.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 28. April
18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 1. Mai
18.30 Uhr feierliche Maiandacht
Sonntag, 3. Mai
10.00 Uhr Messfeier
18.30 Uhr Maiandacht

Wir dürfen am Samstagabend 2. Mai 2009
zur Vorabendmesse um 19.00 Uhr die
Jugend 2000 Band begrüßen. Zur Ein-
stimmung auf die Eucharistiefeier beginnt
um 18.30 Uhr ein Lobpreis mit neuen
geistlichen Liedern. Hierzu sind ganz

besonders alle diesjährigen Firmbewerberlnnen und Jugend-
lichen eingeladen.

ministranten
bodnegg



Samstag, 02.05.09
19.00 Uhr Vorabendmesse
mit Pfr. Michael Estler und Jugend 2000 Band
Dagmar Waggershauser - Anna Gmünder
Simona Toschka - Philipp Schupp
Judith Madlener - Rebekka Gebert

Beerdigungseinteilung (werden telef. benachrichtigt)

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 27.04.09 Frau Hartmann Tel. 2416
und
Montag, 04.05.09

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock "Blumenkasse"
am Marienaltar. 
Vergelt's Gott!

Das Katholische Bildungswerk Kreis Ravensburg e.V. lädt
ein:
Klang-Bild-Meditation zu Holzschnitten von HAP Grieshaber
Improvisationen an der Orgel von St. Jodok
Samstag, 9. Mai 2009, 20 Uhr
Ravensburg, St. Jodok
KMD Willibald Bezler
Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 7 Euro

Pilgern auf Jakobuswegen. Spirituelle und praktische
Gestaltung von Pilgerwanderungen
Freitag, 15. Mai, 15.30 bis Samstag, 16. Mai, 18.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk, am Samstag Wanderung nach Bro-
chenzell
Peter Müller, Pilgergruppenleiter und Buchautor
40 Euro
Anmeldung erforderlich!

Nähere Informationen und Anmeldung beim Katholischen Bil-
dungswerk, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, Telefon
(0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@bildungswerk-
rv.de

Ehrenämter haben wir viele -
Für das Amt der Diakonin sind wir bereit...
Liebe Frauen,
der Kath. Dt. Frauenbund feiert bundesweit am
Festtag der Hl. Katharina von Siena, dem 29.
April, den "Tag der Diakonin" und bekräftigt

damit seine Forderung nach Zulassung von Frauen zum diako-
nischen Dienst in der Kirche. Erstmalig findet für alle Zweigver-
eine des KDFB der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Ravensburg
ein zentraler Gottesdienst statt. Künftig wird jedes Jahr an die-
sem Tag in einem anderen Zweigverein ein Gottesdienst gefei-
ert.
Ablauf des Programms:
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Tag der Diakonin in der Kirche
Christkönig
Anschließend Begegnung & Gespräche mit Frauen mit Diako-
natsausbildung: Hannelore Illchmann, Dagmar Knausberg,
Moderation: Margarete Willburger, Gemeindesaal Christkönig
Ein kleiner Imbiss ist vorbereitet!
Um besser planen zu können wird um sofortige Anmeldung bis
Samstag, 25. April 09 bei Frau Ilona Rogg, Tel. 2806 gebeten.

Evangelische 
Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 26. April - Misericordias Domini
Wochenspruch:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte.
Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie
folgen mir, und ich gebe ihnen das ewige Leben.
Johannes 10,11a.27-28a

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für besondere gesamtkirchliche Aufga-
ben für Ökumene und Auslandsarbeit bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von “Eine-Welt-Arti-
keln” zum Verkauf bereit.

Mittwoch, 29. April
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal
20.00 Uhr Ökumenischer Chor (ÖPC)

Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen. 

Donnerstag, 30. April - 
TrauerZeitRaum
17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
Sitzungssaal Atzenweiler

Treffen für Menschen in Trauersi-
tuationen
Das ökumenische Angebot will
einen Raum schaffen, wo Menschen
sich Zeit nehmen können für sich
und ihre Trauer. Es will Impulse und
Möglichkeit bieten, zur Begegnung
und zum Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die sich
angesprochen fühlen, ungeachtet
des Alters, der Konfession  oder
dem Zugehörigkeitsgefühl zu einer
Kirche.
Kontakt: Manfred Bürkle, evangeli-
scher Pfarrer, Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 88287 Grün-
kraut, Tel.: 0751/ 62701 und Dagmar Knausberg, katholische
Religionspädagogin mit Diakonatsausbildung, 88285 Bodnegg,
Tel: 07520/ 924824.

Vorankündigung:
Sonntag, 3. Mai - Jubilate 

9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
Pfarrer Bürkle

Freitag, den 24. April 2009 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Herzliche Einladung!

zum ökumenischen Bittgottesdienst am

Mittwoch, 29. April, um 19 Uhr 
in der Wallfahrtskirche in Pfärrich

Unter dem Leitthema "Gesund oder krank - von Gott
geliebt" / Gemeinsam mit Grenzen leben, findet im Rah-
men der "Woche für das Leben" auch dieses Jahr wieder
in der Wallfahrtskirche "Maria Geburt" in Pfärrich ein öku-
menischer Bittgottesdienst statt mit Herrn Pfarrer Wolfgang
Scheffold und Herrn Pfarrer Roland Hergert, Wolfegg, früher
Atzenweiler. 
Eine Initiative der kath. und evang. Kirche. Bundesweit vom
25. April bis 2. Mai 2009



Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefon: (0751) 62701

Bürozeiten Fr. Knecht: Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Skifreunde Bodnegg
Lauftreff
Ab Mittwoch, 22. April, hat
wieder der Lauftreff begon-
nen. 

Der Treffpunkt des Lauftreffs ist die Sporthalle in Bodnegg.
Uhrzeit ist zunächst um 18.30 Uhr. 
Susanne Haag würde sich über eine Vielzahl von Anfängern
freuen, deren Betreuung sie wieder übernimmt. 
Um einen kontinuierlichen Aufbau zu ermöglichen, wäre es wün-
schenswert, wenn die Teilnahme am Lauftreff möglichst regel-
mäßig stattfinden würde. 
Für die erfahrenen Läufer werden wieder je nach Bedarf ver-
schiedene Gruppen gebildet, die unterschiedlich lange Strecken
in unterschiedlichem Tempo laufen. Wir freuen uns über jeden,
der Lust hat mit uns zu laufen. 
Abschließend danken die Skifreunde Bodnegg den Übungslei-
tern der Skigymnastik Monika Dobler, Manfred Rädler und Man-
fred Steigmiller sowie Ursula Stahl und Karolin Moller für die her-
vorragende Arbeit, die bis zum Schluss von einer großen Zahl
begeisterter Teilnehmer honoriert wurde. 

Nordic-Walking-Treff/-Kurse
Aufgrund der großen Nachfrage und regen Beteiligung veran-
stalten die Skifreunde auch dieses Jahr wieder einen regelmäßi-
gen betreuten Nordic-Walking-Treff. 
Wie gewohnt findet der Nordic-Walking-Treff am Donnerstag
statt, erstmals am Donnerstag, 23. April, um 18.00 Uhr. Treff-
punkt ist an der Sporthalle. Je nach Bedarf werden unterschied-
liche Gruppen gebildet. 
Susanne Haag würde sich über eine rege Teilnahme freuen. 
Interessenten, die einen Kurs absolvieren möchten, bitten wir,
sich an Susanne Haag unter der Tel.-Nr. (07520) 1415 zu wen-
den wegen der Organisation der Kurse. 
Dieter Franke 

TENNISCLUB BODNEGG e. V.
Kinder- und Jugendtraining
Zu einer Vorbesprechung laden wir alle Kin-
der und Jugendlichen sowie deren Eltern
recht herzlich ein. Auch wer bisher noch

nicht Mitglied ist und sich für Tennis interessiert, ist dazu
herzlich eingeladen.
Termin: Freitag, 24. April 2009
Zeit: 16.00 - 18.00 Uhr
Ort: Clubheim des TC Bodnegg
Bei dieser Besprechung werden alle Details mit dem Trainer und
der Jugendwartin Christa Stieble besprochen. Martin Stahl und
der neue Trainer Dieter Fleck werden an diesem Tag ein Training
durchführen, damit wir die Gruppeneinteilung festlegen können. 
Bringt deshalb Eure Trainingssachen mit! Der Unkostenbeitrag
für das gesamte Sommertraining (10 Termine) beträgt e 25.

Einladung zum Saison-Eröffnungs-Bändeles-Turnier!
Nach dem langen Winter brennen sicher alle darauf, den Ten-
nisschläger wieder in freier Natur zu schwingen.
Terrnin: Sonntag, 26. April 2009
Anmeldung: In Liste am Clubheim
Anmeldeschluss: Sonntag, 26. April, 11.00 Uhr

Beginn: 11.30 Uhr
Spielmodus: Wie immer
Spielberechtigt: Aktive Mitglieder des TCB sowie spielstarke

Jugendliche
Wegen Bewirtung bitte Kontaktaufnahme mit Gerhard Heine
(07520/1548).

Einladung zur Maien-Tour!
Auch dieses Jahr haben wir wieder eine Rad-Tour am 1. Mai
geplant. Anmeldungen und nähere Informationen bei Bruno Win-
ter (07520/914474).
Der Vorstand
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Vereinsnachrichten

Blutreitergruppe  Bodnegg

Einladung zur Jahresversammlung 

Es wird darauf hingewiesen, dass die ordentliche Versamm-
lung der Blutreiter dieses Jahr auf Samstag, den 25. April
anberaumt ist. Die Vorstandschaft freut sich auf eine zahl-
reiche Beteiligung.

Ort: Gasthaus Nußbaumer

Zeit: 20:00 Uhr

Mit freundlichem Gruß

Der Schriftführer   

Liebe Teilnehmer und Spender 
vom Osterfrühstück 

Das Cafe Kolping Team möchte sich hiermit bei allen
Besuchern und allen Spendern der Zutaten zum
Osterfrühstück recht herzlich bedanken. Uns hat es
viel Freude bereitet, in der Gemeinschaft, die frohe
Botschaft zu feiern. Die erfreulich hohe Spenden-
summe vom Frühstück betrug 273,90 Euro. Wir konn-
ten durch zusätzliche Spenden 350 Euro, wie
geplant, an den Förderkreis tumor- und leukämie-
kranke Kinder e. V. „Aktion Spielplatz" überweisen
und hoffen, dass wir so den kranken Kindern auch
eine frohe Botschaft bringen können. Die Spende
läuft unter dem Namen Bodnegger
Osterfrühstück 2009. Nochmals ein
herzliches Vergelt’s Gott!

Das Cafe Kolping Team

Liebe Ausflugsteilnehmer!
Unser Jahresausflug nach Prag rückt in greifbare Nähe. Bit-
te denkt an die Abfahrtszeit  Donnerstag den 30. April 5.45
Uhr vor der Sporthalle. 
Becher für Kaffee und den Ausweis nicht vergessen. Geld
kann im Hotel umgetauscht werden.

KOLPING



Terminvorschau:
• Freitag,1. Mai  
Wer Lust hat und noch zu Hause ist, kann zusammen mit Martin
Fuchs eine Wanderung in den Mai unternehmen. Es wird wie
jedes Jahr auch wieder nach der Wanderung gegrillt (hinterm
Kolpingheim).
Treffpunkt zum Wandern: 9 Uhr am Kolpingheim

Männergesangverein
Bodnegg e.V.
Jahreshauptversammlung 
am 3. April 2009
Der 1. Vorsitzende Norbert Jun-
ker begrüßte alle Anwesenden
und stellte, bei 31 anwesenden

aktiven Sängern, die Beschlussfähigkeit fest.
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgten die Berichte des
Vorstands.
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassenwarts
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Pressereferenten
Bericht des Chorleiters
Bericht des 1. Vorsitzenden

Herr Johannes Eber stellte den Antrag zur Entlastung des Vor-
stands.
Die Entlastung des Vorstands erfolgte einstimmig.

Der 2. Vorsitzende, Otto Schuler, würdigte die herausragende,
12 jährige Vorstandsarbeit des 1. Vorsitzenden Norbert Junker
und bedankte sich im  Namen des gesamten Männergesangver-
eins für das Engagement, das Norbert in dieser Zeit für den Ver-
ein erbracht hat. Der Verein hat sich unter der Führung von Nor-
bert Junker sehr gut entwickelt. Der Dank und der Respekt für
diese vorzügliche Vereinsarbeit, den werden ihm seine Sänger-
kollegen immer entgegen bringen.
Der Dank ging auch an Helmine Junker, die Norbert in all den
Jahren tatkräftig unterstützte und im Hintergrund eine Menge für
den MGV geschafft hat.

Unser Bürgermeister bedankte sich im Namen des Gemeinde-
rats bei Norbert Junker, für die langjährige, konstruktive Zusam-
menarbeit und überreichte als Erinnerung ein Geschenk der
Gemeindeverwaltung.

Unter der Leitung von Herrn Johannes Eber wurden die Wahlen
für 5 Vorstandsposten durchgeführt. Als Wahlverfahren wurde
die öffentliche Abstimmung von allen stimmberechtigten Mitglie-
dern akzeptiert.

Es wurden gewählt:
1. Vorsitzender Klaus Kühn einstimmig
Kassenwart Erwin Egger einstimmig
Schriftführer Andreas Bertsch einstimmig
Pressereferent Marcus Wiggenhauser einstimmig
Beisitzer Thomas Junker einstimmig

Eine ganz besondere Ehrung erhielt unser 1. Tenor, Helmut
Bayer.
Für 50 Jahre aktives Singen im Chor überreichte ihm die stell-
vertretende Vorsitzende vom Oberschwäbischen Chorverband,
Frau Sabine Kees, eine Urkunde, die goldene Ehrennadel des
OSC und die goldene Ehrennadel des MGV Bodnegg. Helmut
Bayer wurde auf Grund seiner Verdienste für den Männerge-
sangverein zum Ehrenmitglied ernannt.
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Von links: Otto Schuler, Norbert Junker, Helmine Junker

Von links: Christof Frick, Norbert Junker

Von links: Sabine Kees, Helmut Bayer



Zum Abschluss der offiziellen Hauptversammlung wurden vom
neuen Schriftführer, Andreas Bertsch, Bilder des vergangenen
Jahres präsentiert.

MGV Bodnegg . . . mehr als Singen!

www.mgv.-bodnegg.de

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Spielbericht FC Aulendorf – TSV
Bodnegg
In einem mäßigen Kreisligaspiel
verlor der TSV Bodnegg knapp mit

2:1 beim FC Aulendorf. Der Tabellenelfte aus Aulendorf machte
von der ersten Minute ab hohen Druck auf das Tor des TSV,
doch nennenswerte Torchancen blieben in der Anfangsphase
des Spieles aus, da die Abwehr um Erwin Igel als Libero gut
gestaffelt stand. Aufregung brachte erst die 20. Minute in der
Aulendorf den Druck auf das Gehäuse von Bodnegg nochmals
erhöhte und innerhalb von drei Minuten prallte das Leder gleich
zweimal vom Aluminium ab. Danach plätscherte das Spiel
gemächlich vor sich hin und wie aus dem nichts fiel in der 42.
Minute das 1:0 für Aulendorf. Ein langer Ball über das Mittelfeld
hebelte unsere Abwehr aus und der Stürmer des FC musste nur
noch einschieben. Nach der Halbzeit spielte sich der TSV einige
gute Torchancen heraus und nahm das Heft regelrecht in die
Hand. Der Ausgleich schien nur noch eine Frage der Zeit und
prompt fiel 5 Minuten nach dem Pausentee der ersehnte Aus-
gleichstreffer. Ein Befreiungsschlag von Marc Schmidt aus der
eigenen Hälfte bugsierte ein Abwehrspieler unglücklich am Tor-
wart vorbei ins eigene Gehäuse. Hier machte die ganze Defen-
sivabteilung von Aulendorf keine gute Figur. Im weiteren Verlauf
spielte sich der TSV weitere hochkarätige Chancen heraus.
„Joe“ Wangsaengklang schoss zweimal aus 20 Metern auf
das gegnerische Tor, doch der Ball fand den Weg ins Tor nicht.
Genau in diese Drangperiode fiel der Führungstreffer für den FC,
der den Spielverlauf auf den Kopf stellte. Nach diesem Gegen-
treffer passierte nicht mehr viel, lediglich in der 83. Minute konn-
te Aulendorf noch einen Pfostenschuss verbuchen. Danach ver-
suchte Trainer Armin Wiedmann durch Einwechslungen neuen
Schwung in die Partie zu bringen. Schlussendlich blieb es
jedoch beim 2:1, aber über die gesamten 90 Minuten gesehen,
wäre ein Unentschieden das gerechtere Ergebnis gewesen.
Man sah dem TSV Bodnegg die gute Konditionsarbeit an, die in
der Winterpause geleistet wurde, nur fehlte am Ende das „gwän-
dchen“ Glück, dass der Ball im gegnerischem Tor landete.

Vorschau auf das Spiel gegen Grünkraut:
Sonntag, 26.04.2009 
Reserve 13:15 Uhr
Aktive 15:00 Uhr

Am kommenden Sonntag steigt in Bodnegg das große
Lokalderby gegen den TSV Grünkraut. Unsere Jungs wollen
natürlich den 1:2 Auswärtserfolg im Hinspiel wiederholen und die
3 Punkte in Bodnegg behalten. Für Brisanz ist mit Sicherheit
gesorgt. Der TSV Bodnegg würde sich über viele Zuschauer, bei
diesem mit Spannung erwarteten Spiel freuen.

Vorschau Jugendspiele:
A Jugend: SGM Grünkraut/Bodnegg  - SC Unterzeil  
Samstag 25.04.2009 17:00 Uhr
B Jugend: SGM Bodnegg/ Grünkraut - SV Weingarten II 
26.04.2009 11:00 Uhr
C Jugend: SV Oberzell - SGM Grünkraut/ Bodnegg 
25.04.2009 13:00 Uhr
D Jugend: Spielfrei
E Jugend: SV Achberg - TSV Bodnegg 
24.04.2009 18:00 Uhr

B-Junioren SGM TSV Bodnegg / Grünkraut
SGM Molpertshaus/Haisterkirch   -  
SGM Bodnegg/Grünkraut   3 : 2  (3:1)
Beim 2. Pflichtspiel mussten unsere B-Junioren beim Tabellen-
führer in Molpertshaus antreten. Für unsere Spieler war der dor-
tige kleine Fußballplatz sehr ungewohnt, und deshalb war eine
schnelle Umstellung zum Spielablauf von Nöten.
Schon in der 3. Minute verwandelten die Gastgeber einen direk-
ten Eckball zum 1:0, und in der 25. Minute gingen sie mit 2:0 in
Führung. Martin Diem nutzte dann jedoch eine Unaufmerksam-
keit der Heimmannschaft aus, und brachte den Ball zum 2:1
Anschlusstreffer über die Torlinie.
Eine Minute vor der Halbzeit machte unsere Abwehr aber einen
groben Fehler, und es kam zum 3:1 für Molpertshaus.
Mit diesem Ergebnis wurden dann auch die Seiten gewechselt.
In der 2. Spielhälfte war unsere Mannschaft tonangebend.
Gleich 5 Minuten nach dem Wiederanpfiff verwandelte Joshua
Schlecker einen direkten Eckball zum 3:2. Unsere Mannschaft
hatte auch noch ein paar weitere Torchancen, die aber leider zu
keinem Erfolg führten. In der 70. Minute wurde der eingewech-
selte Florian Heider wegen eines Foulspiels vom Schiedsrichter
des Feldes verwiesen. 
Trotz Kampfgeist unserer Mannschaft kam es bis Spielende zu
keinem Ausgleichstreffer mehr, und das Spiel endete mit einem
3:2 für die Heimmannschaft.
Folgende Spieler waren im Einsatz:  Dominic Moran Bravo –
Gyemson Gunga – Marco Geier – Niklas Neuner – Tobias Kohr
– Marco Igel - Samuel Stratmann – Florian Heider - Simon Zem-
brodt – Joshua Schlecker (1) – Christopher Meltzer – Martin
Diem (1) – Alfons Roth – Tobias Raible
H.D.

C-Junioren 
SGM TSV Grünkraut/TSV Bodnegg: SV Oberzell 3:7 (2:3)
Ungewohnte Spielbegebenheiten verunsichert SGM
Im ersten Spiel des „Manfred-Gmeinder-Pokal“, bei dem man
auf ein „7er-Feld“ mit großen Toren spielt, konnten unsere Jungs
mit zwei Toren in den ersten 110 Sekunden in Führung gehen.
Dominik Musch und Tinus Baumann waren hier die cleveren
Torschützen.
Jedoch waren es im weiteren Spielverlauf die Gäste aus Ober-
zell die mit langen Pässen direkt in die Spitze und sofortigen
Abschluss auf das Tor unserer Jungs die Tore machten. Und
damit die 2:3-Führung übernahmen.
Im Folgenden Spielverlauf wurde man durch individuelle Klasse
der Oberzeller und Abstimmungsprobleme in der eigenen
Abwehr immer wieder Opfer von Kontertoren.
Es zeigte sich das unsere Jungs mit dieser Spielfeldgröße nicht
zurecht kamen.
Am Ende hieß es 3:7, was etwas zu hoch war, aber Laune auf
die Revanche in Oberzell in der regulären Runde macht. Für die-
ses Spiel bleibt Zeit bis zum 25.04. um sich einzustellen und die
ein oder anderen taktischen Feinheiten zu verbessern.

Vorschau
Samstag 25.04.2009
C-Junioren
13:00 Uhr SV Oberzell: SGM TSV Gr.kraut/Bodnegg

D-Jugend
TSV Eriskirch – TSV Bodnegg 1 : 12
TSV Bodnegg – SV Blitzenreute II 15 : 1
Nach einer langen Winterpause begannen unsere Jungs sehr
holprig. Nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich schien es, als
ob man sich erst wieder an den grünen Rasen gewöhnen müss-
te. Letztendlich gewannen wir dann doch sehr deutlich. Spiele-
risch konnten wir jedoch keinesfalls zufrieden sein.
Beim 2. Spiel sah es dann doch schon viel besser aus. Schon
nach 4 Minuten führten wir 2:0 und konnten so das Spiel in aller
Ruhe gestalten. Mit 10:0 ging es dann in die Halbzeit.
Nach der Halbzeit wurde die Mannschaft gründlich durcheinan-
der gewürfelt, sodass jeder mal jede Position spielen musste
und der Spielfluss ein wenig verloren ging.
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Was noch verbessert werden muss ist das Zusammenspiel,
dass das Spiel des TSV nicht so leicht an den Einzelaktionen
und Einzelspielern ausrechenbar wird.
Ein besonderer Dank gilt den beiden Vertretungen an der Aus-
senlinie, Christian Leuthold und Jürgen Sonntag, die den ver-
hinderten Trainer sehr erfolgreich ersetzten und diesen per Han-
dy ständig auf dem Laufenden hielten.  
Für den TSV spielten: Samet Kil, Nico Bottlinger, David Will,
Florian Wiedmann, Elysee Kocheise (5 Tore), Nikolas Deutsch-
bein (3), Patrick Sonntag (7), Edison Gunga und Maxi Halm  

F-Jugend
Einen rundum gelungenen Auftakt feierten am vergangenen
Wochenende die Jungen und Mädchen der F-Jugend. Bei ange-
nehmen Temperaturen starteten die Kleinsten des Vereins bei
unserem Heimspieltag ohne Niederlage in die Frühjahrsrunde.
Im ersten Spiel gegen den SV Haisterkirch sahen die zahlrei-
chen Zuschauer eine ausgeglichene Partie, die mit einem
gerechten Unentschieden endete.
Als es danach gegen den TSV Berg ging, drehte unser Team
dann zum ersten Mal richtig auf. Nachdem man schon einige
Chancen ausgelassen hatte, konnte Laura Knörle den Bann bre-
chen und den ersten Treffer erzielen. Wenig später erhöhte Mari-
an Köbach auf 2:0, wie schon beim ersten Tor leistete Julian
Schneiderhahn mit einem Zuckerpass die Vorarbeit. Unsere
Jungs und Mädels ließen aber nicht locker, und so war es wie-
derum Laura Knörle, die mit einem herrlichen Schuss aus der
Distanz die Führung so weit ausbaute, dass der Gegentreffer in
der Schlussminute keinen mehr störte.
Darauf durfte man sich aber nun nicht ausruhen, denn als
nächstes wartete der TSV Grünkraut. Dieses Spiel konnte auch
sehr ausgeglichen gestaltet werden, wobei es schwierig war,
gegen die körperlich überlegenen Gegner nach vorne zu stoßen.
So konzentrierte man sich auf die Verteidigung, wobei Torwart
Alexander Ambs mit zwei schönen Paraden glänzte. Am Ende
blieb es bei einem torlosen Remis.
Beim letzten Spiel gegen den SV Ankenreute waren dann unse-
re Knirpse dem Gegner körperlich überlegen und nutzen diesen
Vorteil zur Freude der Zuschauer. Marian Köbach eröffnete mit
einem Doppelpack den Torreigen. Nachdem er den lupenreinen
Hattrick nur knapp verpasste, steuerte Laura Knörle ihren nächs-
ten Treffer bei. Die Ankenreuter konnten sich kaum aus ihrem
eigenen Strafraum befreien und erzielten den vierten Treffer
durch ein Eigentor selbst. Den Schlusspunkt dieser einseitigen
Partie setzte wiederum Marian Köbach, der an diesem Tag kaum
zu bremsen war.
Alles in allem verdient sich die gesamte Mannschaft ein dickes
Lob für die gezeigte Leistung. Der nächste Spieltag findet kom-
menden Samstag in Grünkraut statt. Wenn die Jungen und
Mädchen weiterhin fleißig trainieren und konzentriert zu Werke
gehen, kann man auch dort erfolgreich abschneiden. 

Zum Einsatz kamen: Dominik Buchmann, Marian Köbach,
Vinzenz Liebherr, Alexander Ambs, Laura Knörle, Gabriel
Schmidhäusler, Raphael Sterk, Luis Pfender, Julian Schneider-
hahn, Magdalena Fricker (v. links)

Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern der Kinder,
die mit ihrer tatkräftigen Unterstützung zum erfolgreichen
Gelingen des Spieltags beigetragen haben und an die
Schiedsrichter Benedikt Gessler und Christoph Kohr.

Ortsverband Bodnegg
informiert: 
Hohe Zuzahlungen für gesetzlich
Versicherte 

Gesetzlich krankenversicherte Menschen mussten 2008 rund
1,67 Milliarden Euro für Arzneimittel auf Rezept zuzahlen. Das
seien 48 Millionen Euro mehr als 2007 gewesen, hatte kürzlich
die Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA)
in Berlin mitgeteilt. Nach Medienberichten seien die Kassenaus-
gaben für Arzneimittel 2008 auf 25,8 Milliarden Euro gestiegen.
Bei verschreibungspflichtigen Medikamenten muss jeder Kas-
senpatient zehn Prozent des Verkaufspreises zuzahlen: Minde-
stens sind es fünf höchstens sind es zehn Euro. Keine weitere
Zuzahlung ist zu leisten, wenn die Grenze von zwei Prozent des
Jahresbruttoeinkommens erreicht wurde. Bei chronisch Kranken
gilt die Ein-Prozent-Grenze. Kinder und Jugendliche sind stets
von Zuzahlungen befreit. 
Beantragen Sie jetzt die Mitgliedschaft im Sozialverband. 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050, 
E-Mail:  vdk@kerlenmoos.de                 
VdK-Ravensburg, Tel. 0751/769620, Info:www.VdK.de 
Beratungstermine immer Dienstag v. 9 00 - 11.00 oder nach Ver-
einbarung 

KULTURTREFF AMTZELL
„Landschaften und Städte“ heißt die Ausstel-
lung von Jolanta Switajski-Schaefer
aus Weingarten, die am Freitag, 17. April, um
20.00 Uhr, im Alten Schloss Amtzell eröffnet wur-
de.
Unter dem Motto: „Veränderungen der Farben
und Formen, eingebunden in die Gezeiten der
Natur. Und dazwischen nur ein Augenblick, in dem uns die Ver-
gänglichkeit bewusst wird. Doch bald darauf erfolgt die Ewig-
keit“. Bilder von Jolanta Switajski-Schaefer, in Polen geboren,
sind eher wie ein Spiel mit Farbe.
Ihre Gefühle, Impressionen, Erlebnisse drückt sie mit der Farbe
aus. Die Farbe soll wirken; die Motive (mit großer Vorliebe zu
Landschaften in Öl) sind nur Nebensache. In der Farbenwahl
soll der Betrachter Ruhe und Harmonie finden und vielleicht
auch erkennen, was sie fühlt. Helles Grün, kräftiges Rot, inten-
sives Gelb und farbiges Grau sollen Freude bereiten.
Die Ausstellung ist bis 26. April, samstags und sonntags von
10.00 - 16.00 Uhr, geöffnet.
Der Besuch der Eröffnung und der Ausstellung ist wie immer
kostenlos.

Heimatkunde – wie sie nicht im Schulbuch steht
„Geraubte Leben – Zwangsarbeiter in der Landwirtschaft
der Region während des II. Weltkriegs“ 
Etwa 5.000 Menschen waren während der Jahre des II. Welt-
kriegs zur Zwangsarbeit in landwirtschaftlichen Betrieben der
Region eingesetzt. Wie gestaltete sich das Zusammenleben von
einheimischer Bevölkerung und Fremdarbeitern vor dem Hinter-
grund der Kriegsjahre? Die Einführung des Historikers Stefan
Zimmermann gibt am 23.4.09 um 20 Uhr im Bauernhaus-
Museum Antworten und wird ergänzt durch autobiographische
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Was sonst noch
interessiert



Erinnerungen von Zwangsarbeitern, die von dem Schauspieler
Bernd Wengert vorgetragen werden.Der Eintritt kostet 4 Euro,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Begegnungsstätte für Frauen Amtzell
Neue Kurse: Es sind noch Plätze frei
Yoga meets „Pilates“ (auch für Männer)
Mitzubringen: Matte, bequeme Kleidung

Termin: Kurs-Beginn ist Dienstag, 21. April, 
8.30 - 10.00 Uhr, 10x

Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung: Anette Nitsche, Yogalehrerin
Gebühr: 75,00 Euro/10x

Teilnehmer mind. 6
Anmeldung: Rosie Mager, Telefon (07522) 912973, telefonisch

oder schriftlich mit Überweisung auf das Konto der
Begegnungsstätte lt. Anmeldebedingungen

Yoga (auch für Männer)
Bitte Matte und bequeme Kleidung mitbringen.
Kursbeginn: Dienstag, 21. April, 20.00 - 21.30 Uhr, 10x
Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung: Anette Nitsche
Gebühr: 75,00 Euro
Anmeldung: Geli Brosig, Telefon (07520) 6988 und

Elli Ott, Telefon (07520) 6968, telefonisch oder
schriftlich mit Überweisung auf das Konto der
Begegnungsstätte lt. Anmeldebedingungen.

“Offenes Meditatives Tanzen” für Frauen und Männer
Mensch tanze!.....sonst wissen die Engel im Himmel nichts mit
dir anzufangen!” (Augustinus)
Tanz, das ist Lebendigkeit und Leichtigkeit, Quelle von Freude
und Kraft, Weg zu dir selbst, Tanz ist leibhaftiges Gebet - in krei-
sender Gemeinschaft
Durch Bewegung, Entspannung, Musik und Tanz den Staub des
Alltags von der Seele streifen und durch das Spüren der eigenen
Lebendigkeit und Lebensfreude die Kraft in uns erwecken.
Termin: Freitag, 1. Mai, 20.00 Uhr
Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung: Silvia Fink, Wolfegg
Gebühr: 8,00 Euro
Anmeldung und Vorkenntnisse nicht erforderlich, kein fortlaufen-
der Kurs.
Gymnastikschuhe sind zweckmäßig.

Orientierungsritt 2009
PSK Oberschwaben Meisterschaft
Gastgeber: Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell 
Termin: Sonntag, den 26. April 2009
Start: 9:00 – 12:00 Uhr paarweise

auf der Reitanlage in Mittelwies
(zwischen Amtzell und Hannober)

Kosten: 13,00 Euro inkl. Verpflegung während und nach
dem Ritt

• 15 km lange Geländestrecke
• 8 Stationen mit interessanten Spielen für Ross und Reiter
• Tolle Sachpreise
• Separate Wertung für jugendliche Starterpaare bis 16 Jahren

• Ausrüstung für Pferd und Reiter nach WBO
• Keine Startberechtigung ohne Helm nach „EN 1384“ 
• Alle Pferde müssen eine gültige Haftpflichtversicherung

haben!
• Equidenpass muss auf Verlangen am Start oder Ziel vorge-

zeigt werden können
• Pferdewechsel nicht erlaubt
• Kontrollen werden durch einen Prüfer durchgeführt
• Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen für die Zuschauer

Nähere Informationen bei Ute Strodel, Tel. (07506) 1385
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell übernimmt keiner-
lei Haftung
Erwachsene Mitglieder des RFV Schomburg-Amtzell starten
außer Konkurrenz

Schauübung der Feuerwehr Waldburg
Die Feuerwehr Waldburg veranstaltet am Sonntag, 26. April
einen Frühschoppen mit Hauptübung und möchte Sie herzlich
dazu einladen.
Sollte es Ihnen noch zu früh sein, kommen Sie zum Mittagessen
oder legen Sie bei Ihrem Sonntagsausflug Ihre Kaffeepause bei
uns ein. Musikalisch werden Sie von den „Fischer Buam"
bestens unterhalten. Sie sind feuerwehrinteressiert, so bieten
wir Ihnen gegen 11.30 Uhr eine Schauübung unserer Wehr,
unterstützt durch die Feuerwehr Weingarten mit dem Rüstzug
am Bauhof an. Auch unsere Jugendfeuerwehr möchte Ihnen
gegen 13.00 Uhr ihr Können zeigen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen heute
schon einen schönen Sonntag bei uns.
Ihre Waldburger Feuerwehr

1. Spielzeugbasar in Neukirch
Am Sonntag, 26. April, verkauft die Mutter-Kind-Gruppe von
13.00 bis 15.00 Uhr in der Turnhalle Neukirch, gut erhaltene
Spielwaren jeder Art; Bücher, Puppen, Playmobil/Lego, Puzzle,
Brett-/Kartenspiele CDs/MCs/DVDs und PC-Spiele, Spielküchen
und Kaufläden, Fahrzeuge wie Laufräder, Bobby Cars, Dreirä-
der, Kinderfahrräder usw. Es werden keine Plüschtiere verkauft!
Info und Vergabe der Verkäufernummern:
Elke Motz, Tel. (07528) 2581 (8.00 bis 20.00 Uhr)
Anlieferung am Sonntag, 26. April, von 9.30 bis 11.00 Uhr
Nur richtig gekennzeichnete Ware, max 50 Teile
Abholung der nicht verkauften Ware und Erlös am Sonntag, 26.
April, von 17.30 bis  18.00 Uhr in der Turnhalle Neukirch.
Abrechnung 2,50 Euro Bearbeitungsgebühr pro Verkäufernum-
mer + 10 % des Erlöses kommen der Mutter-Kind-Gruppe
Neukirch zugute.
Keine Haftung für verloren gegangene Sachen!
Für Familien mit Kleinkindern wird eine Kinderbetreuung ange-
boten und für größere Kinder ist der Spielplatz gleich um die
Ecke. Zum gemütlichen Plausch bieten wir Kaffee und Kuchen in
der Turnhalle an. Der Kuchen darf auch gerne mitgenommen
werden. Wir freuen uns auf Sie!

Musikverein Schlier-Ankenreute
Wunschkonzert des Musikvereins Schlier-Ankenreute
Zum diesjährigen Wunschkonzert am 26. April um 14.00 Uhr
in der Festhalle Wetzisreute laden wir alle benachbarten
Gemeindemitglieder recht herzlich ein.
Auf ein zahlreiches Kommen bei Kaffee und Kuchen freuen sich
die Musiker des Musikvereins Schlier-Ankenreute.
A. Amann, Schriftführerin

Seite 20 Freitag, den 24. April 2009 Bodnegger Mitteilungen

BEGEGNUNGS
STÄTTE
FÜR
FRAUEN

 

Liebe geht, wie überall,
auch bei uns im Pferdestall,
schon seit alten Tagen,
meistens durch den Magen.
Darum macht das Füttern Spaß:
„Hier mein Pferdchen hast du was!
Flach soll ich’s dir geben,
beiß nur nicht daneben!“



400-Euro-Jobs: Chancen und Risiken
Einladung zur Info-Veranstaltung
Über 6 Millionen Menschen in Deutschland sind in einem 400-
Euro-Job-Verhältnis beschäftigt. Der Anteil von Frauen liegt
dabei bei 64 %: Anlass für die Kontaktstelle Frau und Beruf am
27. April (9.00 - 11.00 Uhr) in Kooperation mit der Deutschen
Rentenversicherung zu einer Informationsveranstaltung einzula-
den. 
Was bei einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis zu
beachten ist, welche Chancen und Risiken ein 400-Euro-Job mit
sich bringt und worauf besonders in Sachen Altersvorsorge zu
achten ist - das erfahren interessierte Frauen in den Räumlich-
keiten der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg,
Regionalzentrum Ravensburg, Eisenbahnstraße 37. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, Anmeldungen nimmt die Kon-
taktstelle Frau und Beruf, Tel. (0751) 3590663 oder per
frau.beruf@wir-rv.de entgegen.

Kasperltheater:
„Kasperl’s neuestes Abenteuer

Donnerstag, 30. April                              
16.00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut

Eine fantastische Reise in die Märchenwelt
mit Original Hohensteiner Puppenfiguren!

Eintritt: 4,50 e mit Ermäßigungskarte
(erhältlich in Grünkrauter Geschäften,
Schule und Kindergärten)
Einlass / Kartenverkauf ab 15.30 Uhr

Info: Rathaus Grünkraut, Tel. 7602-15/16

Bauernhaus-Museum Wolfegg
01.Mai, Freitag 9.30 bis 17.30 Uhr
7. Oberschwäbischer Kräuter- &  Blümlesmarkt
- Kräuter, Blumen und Sträucher für den Frühjahrsgarten
- verschiedene Kräuterprodukte und Blumenschmuck
- Handwerkervorführungen
- Vorführungen zum Obstbaumschnitt und Veredelung von Obst-

bäumen
- Bewirtung, Musik und Kinderprogramm

Der Eintritt zum Kräuter- und Blümlesmarkt ist frei. 
Für den Besuch des Museums selbst gelten die normalen Ein-
trittspreise. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.bauernhaus-
museum.de oder unter Telefon 07527/95500. 

Öffentliche Führungen im April:
Jeden Sonntag 12:00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung
„Alltag Krieg Zwangsarbeit“
Jeden Sonntag 13:00 Uhr, Führung durch das Bauernhaus-
Museum

Neue Sonderausstellung „Alltag Krieg Zwangsarbeit“
In der Saison 2009 zeigt das Bauernhaus-Museums Wolfegg die
Sonderausstellung „Alltag Krieg Zwangsarbeit“. Die Ausstel-
lung im Eingangsgebäude Zehntscheuer Gessenried dokumen-
tiert anhand von zahlreichen Dokumenten, Bildmaterial und
Exponaten das Alltagsleben der ländlichen Bevölkerung
während der Zeit des Nationalsozialismus und des Zweiten
Weltkriegs. Einen Schwerpunkt legt die Ausstellung dabei auf
den Einsatz von Zwangsarbeitern und Kriegsgefangenen in der
regionalen Landwirtschaft. Die Ausstellung ist Bestandteil der
gemeinsamen Ausstellungsreihe „Dorf unterm Hakenkreuz“ der
sieben regionalen Freilichtmuseen in Baden-Württemberg. 
Mehr Informationen: www.dorf-unterm-hakenkreuz.de

Programm zur Stadioneinweihung Amtzell vom
01. Mai - 03. Mai
Freitag, 01. Mai, 20 Uhr
Bunter Abend mit der Musikkapelle Pfärrich im Festzelt
Samstag, 02. Mai
09.00 Uhr Start zum 12-Stunden-Lauf
13.30 Uhr Karatevorführung
15.00 Uhr A-Junioren gegen SV Kressbronn
17.00 Uhr Die Abteilungen des SV Amtzell stellen sich vor
18.00 Uhr DAS LOKALDERBY steigt !!! Fußball SV Amtzll ⁄ -

SV Haslach I
20.00 Uhr Party mit "Enjoy und Sonja" im Festzelt
21.15 Uhr Siegerehrung des 12-Stunden-Laufes
Sonntag, 03. Mai
09.00 Uhr Feldgottesdienst
anschließend Frühschoppen mit der Musikkapelle Amtzell
11.00 Uhr Fußball B-Junioren gegen FV Bad Waldsee
13.15 Uhr LOKALDERBY Teil 2: Fußball SV Amtzell II - SV

Haslach II
Ausklang im Festzelt
Sowohl am Samstag, als auch am Sonntag finden zwischen den
verschiedenen Programmpunkten Demonstrationen für jeder-
mann (frau) im Bogenschießen statt, das durch den Schützen-
verein Pfärrich und die Schule Amtzell geboten wird.
Schon heute ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevöl-
kezung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!
Ihr Sportverein Amtzell

Fortbildung für ehrenamtlich Engagierte
Landkreis Ravensburg - Steinbeis Akademie
Bürgermentoren in der Altenhilfe
Schulung ehrenamtlich Engagierter für die Arbeit mit Älte-
ren und in der Pflege
Sie sind bereits in der Seniorenarbeit ehrenamtlich tätig oder Sie
wollen sich dort engagieren? 
Dann sind Sie richtig, um an unserem Kurs „Bürgermentoren
in der Altenhilfe“ teilzunehmen. 
Kursbeginn: 8. Mai
Zeitrahmen: 40 Stunden
Kursort: Hochschule Ravensburg-Weingarten, Leibnizstr.

10, Gebäude A
Teilnahme kostenlos!
Sie erhalten zum Abschluss ein Zertifikat des Landes Baden-
Württemberg.
Infos und Anmeldung per Post, Mail, Fax oder Telefon bis
spätestens 30. April unter:
Steinbeis-Transferzentrum Sozialplanung, Qualifizierung
und Innovation, Steinbeis-Akademie, Frau Rudewig, Leib-
nizstr. 10 A, 88250 Weingarten, Tel./Fax: (0751) 54355, E-
Mail: stz-sozialplanung@hs-weingarten.de

Musikverein Waldburg e.V.
Vorankündigung - Vorankündigung - Vorankündigung - 
Konzert zum Muttertag
Am Samstag, 9. Mai, um 20.00 Uhr, wird das im vergangenen
Herbst leider ausgefallene Jahreskonzert des Musikvereins
Waldburg e.V. nachgeholt! Halten Sie sich diesen Termin frei und
freuen Sie sich schon jetzt wieder auf einen schönen Konzert-
abend mit der Musikkapelle Waldburg-Hannober und ihrem Diri-
genten Swen Pech.
Näheres erfahren Sie im nächsten Amtsblatt.
B.J.

Bund der Landjugend 
Württemberg-Hohenzollern
Allgemeines Berufsorientierungsseminar 
in Bad Waldsee
Die Suche nach einem Ausbildungsplatz ist in der heutigen Zeit
nicht mehr so einfach. 
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Um den Übergang zwischen Schule und Beruf zu erleichtern,
bietet der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern
(BdL) ein Berufsorientierungsseminar in den Pfingstferien an. 
Das Seminar ist für alle SchulabgängerInnen im Alter von 14 bis
19 Jahren, die sich nicht nur in der Schule auf den Einstieg in die
Berufswelt vorbereiten möchten. 
Ziel ist es, die eigenen Fähigkeiten kennen zu lernen, Übungen
zur Bewerbungsmappe und zum Vorstellungsgespräch, die Aus-
einandersetzung mit Ausbildung und Beruf, die Stärkung der
Selbstsicherheit bei der Berufssuche als auch die Entwicklung
einer Vorgehensweise bei der Ausbildungsplatzsuche. 
Termin: Dienstag, 26. Mai bis Freitag, 29. Mai 2009 in Bad
Waldsee an der Schwäbischen Bauernschule
Anmeldeschluss ist der 11. Mai 2009.
Die Seminarkosten betragen 60,00 ee für Unterkunft, Verpfle-
gung und Material.

Sommerfreizeiten 2009
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL)
bietet vom 15. – 22. August 2009 eine Landkinderfreizeit für
Kinder im Alter von 9-12 Jahren in Oberessendorf an. 
Das Lager ist in Zeltgruppen mit je 12 Kindern aufgeteilt. Jeweils
zwei MitarbeiterInnen betreuen die Gruppe. Nach Geschlechtern
getrennt übernachten die Kinder in 5-7 Personenzelten. Diese
Zeltgruppen gestalten ihr Programm weitgehend selbst. Dane-
ben können die Kinder zwischen verschiedenen Interessensan-
geboten wählen. Außerdem werden Aktionen, bei denen das
gesamte Lager beteiligt ist auf die Beine gestellt (Rallyes, Groß-
gruppenspiele, Nachtwanderung…).
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt pro Kind 130 ee, für teilneh-
mende Geschwister 120 ee pro Person.

Zudem findet vom 16. - 23. August 2009 die Teeny Freizeit für
Jugendliche im Alter von 13-15 Jahren im Schwarzwald (Kinzig-
tal) statt.
20 Jugendliche und ein vierköpfiges Team reisen gemeinsam ins
Kinzigtal und wohnen in einem Selbstversorgerhaus in Oppe-
nau. Zum Programm gehören u. a. der Besuch eines Kletter-
parks oder Hochseilgartens, eine erlebnispädagogische Floß-
bauaktion und der Besuch von Offenburg. Lasst euch überra-
schen - es wird ein spannendes Abenteuer! 
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 210 ee für BdL-Mitglieder,
230 ee für Nichtmitglieder.

Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt
es beim Bund der Landjugend Württemberg-
Hohenzollern, Frauenbergstr. 15, 88339 Bad
Waldsee, Tel.: 07524/97798-0, Fax: 07524/
9779888, E-Mail: bdl@lbv-bw.de 
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